
Protokoll: Herr Dr. von der Bank erläutert, dass der Verkauf von verkleinerten Skulpturen eine 
übliche Vorgehensweise in der Kunstwelt sei und hierdurch der städtische Haushalt nicht tangiert 
werde. Man sei optimistisch, dass die 25 Exemplare verkauft werden, da bereits 8 Bestellungen 
vorliegen würden. Es wird zugesagt, den Ausschuss bezüglich des Fortlaufs der Verkäufe in einer 
der nächsten Sitzungen entsprechend zu unterrichten.  


